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Wer ein Wohnmobil besitzt und 
regelmäßig damit verreist, der 
wird die Grundausstattung stets 
im Fahrzeug lassen, sodass er nur 
einige Dinge ergänzen muss, um 
jederzeit rasch startklar zu sein. 
Wer hingegen ein Wohnmobil 
mietet oder sein eigenes Fahr-
zeug zum ersten Mal für die Reise 
vorbereitet, der hat einiges zu be-
denken und zu beachten.

 Reiseplanung

Wählen Sie zunächst ein Ziel im Nahbereich für 
einen Wochenend-Ausflug und beschaffen Sie sich 
die Basis-Informationen vom zuständigen Frem-
denverkehrsamt oder der Gemeinde. Dabei kön-
nen Sie gleich um Zusendung von Informationen 
über geeignete Park- oder Stellplätze bitten. Nütz-
lich für die Stellplatz-Suche bei Wochenendreisen 
können auch Radwanderkarten sein, auf denen 
Wanderparkplätze, Grillplätze, Schwimmbäder, 
Badestellen etc. eingezeichnet sind. Außerdem gibt 
es (z. B. von Reisemobil-Zeitschriften) umfangrei-
che Stellplatz-Verzeichnisse eigens geschaffener 
Wohnmobil-Stellplätze, die in den letzten Jahren 
zunehmend von Gemeinden und privaten Betrei-
bern eingerichtet werden. In diesen Verzeichnissen 
findet man meist eine Anfahrtsbeschreibung (teils 
mit Skizze), Informationen über Ver- und Entsor-
gung, die tägliche Gebühr (bzw. ob er kostenlos 
ist), manchmal eine Telefonnummer und zum Teil 
sogar ein Foto.

Falls Sie sich generell auf dem Campingplatz 
wohler fühlen sollten (oder auch für die gelegent-
liche Campingplatz-Übernachtung) empfiehlt sich 

Erste Erfahrungen
Hat man sich ein eigenes 

Wohnmobil gekauft, sollte man 
damit nicht sofort auf große Reise 

gehen, sondern zuerst einige Wochen-
end-Fahrten unternehmen. So lernt 

man das Fahrzeug kennen, 
merkt, was noch fehlt, und kann 

ggf. ergänzen und ändern. 

Reiseplanung
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ein Campingführer, beispielsweise der ADAC- 
(zweibändig, sehr ausführlich, am teuersten; Sani-
täranlagen für Reisemobilisten zu stark gewertet), 
DCC- (gute Informationen über Lage) oder ECC-
Campingführer (Drei-Brunnen-Verlag). Für Reisen 
nach Frankreich eignet sich besonders der Miche-
lin-Campingführer, der aber nur in französischer 
Sprache erhältlich ist.

• Deutscher Camping Club, 
Mandlstr. 28, 80802 München, 
Tel. (089) 33 40 21, Fax 33 47 37, 
www.camping-club.de

 
Sehr empfehlenswert – nicht nur für Neulinge! – ist 
die vom CIVD (Caravaning Industrie Verband 
Deutschland; früher VDWH = Verband deutscher 

 Stellplatz-Verzeichnisse
• „Reisemobil Service-Magazin“ mit rund 

4000 Plätzen und Stationen von 
„Mobil Total“, 53639 Königswinter, 
Tel. (02223) 2 73 18

• Stellplatz-Atlanten der Zeitschrift Promobil 
für Deutschland, Frankreich, Italien, 
Hallwag Verlag, Tel. (0711) 1 82 25 95

• „Bordatlas“ der Zeitschrift „Reisemobil International“ 
mit 3300 Stellplätzen in Europa zu 16,90 € plus 4 € 
für Versand von 
Dolde Medien CDS GmbH, 
Postwiesenstr. 5a, 70327 Stuttgart, 
Tel. (0711) 1 34 66–0, Fax –38, 
E-Mail: info@dolde.de, www.bordatlas.de 

• ADAC Stellplatzführer Deutschland, 16,90 €

Reiseplanung
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Wohnwagen- und Wohnmobilhersteller) herausge-
gebene Sicherheits-Broschüre für Wohnmobil und 
Caravan. 

• CIVD, Caravaning Industrie Verband e.V., 
Am Holzweg 26, 65830 Kriftel, 
Tel. (06192) 97 12 00, Fax 97 12 23, 
www.civd.de und www.caravaning-info.de

Neben den allgemeinen Reiseführern (die beim 
Reise Know-How Verlag zum Teil auch Stellplatz-
Tipps enthalten) gibt es spezielle Wohnmobil-Rei-
seführer mit detaillierten Informationen über Stell-
plätze, Ent- und Versorgung etc.; beispielsweise die 
sehr informativen und farbig illustrierten Bände der 
Reihe „Wohnmobil-Tourguide“ des Reise Know-
How Verlages. Diese Bücher enthalten neben den 
genannten Informationen und einer Fülle Reisemo-
bil-spezifischer Reisetipps auch sehr hilfreiche Rou-
tenvorschläge für einzelne Länder und Regionen. 
Die Bücher können über die Website des Verlages 
unter www.reise-know-how.de angesehen und be-
stellt werden.

Wohnmobil mieten 

Selbst wenn die Mietpreise in der Hauptsaison 
recht hoch sind, reist man mit dem Mietfahrzeug 
meist deutlich billiger als mit dem eigenen – wenn 
man dessen Kosten auf die Urlaubstage umlegt, an 
denen man das Wohnmobil nutzt. Außerdem kann 
man dann stets das Fahrzeug mieten, das für die je-
weilige Reise am besten geeignet ist, und man hat 
meist ein neues Modell. Reservieren Sie frühzeitig, 
wenn die Preise am günstigsten sind und die Aus-
wahl am größten ist. Während der Ferienzeiten sind 
die beliebtesten Modelle oft ausgebucht.

Wohnmobil mieten
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Wo mieten?

•  Privatvermieter bieten ihre 
Wohnmobile oft per Kleinan-
zeige in Tageszeitungen an. 
Sie sind deutlich billiger als 
gewerbliche Vermieter, haben 
aber meist ältere Fahrzeuge 
mit höherem Pannenrisiko und 
können nicht so leicht ein Er-
satzfahrzeug bieten.

•  Vermietringe sind Unterneh-
men, die Fahrzeuge privater 
Anbieter im Auftrag vermieten. 
Folglich haben auch sie oft äl-
tere Modelle, können aber im 
Schadensfall gewöhnlich ein 
Ersatzfahrzeug stellen.

• Gewerbliche  Vermieter haben 
die höheren Preise, aber dafür 
einen modernen und gepfleg-
ten Fahrzeugpark, der kaum 
älter als 2 Jahre ist. Bei Pannen 
werden Ersatzfahrzeuge ge-
stellt. Zudem haben größere 
Unternehmen ein ganzes Netz 
von Stationen, sodass man 
dort mieten kann, wo man rei-
sen möchte (und z. B. per Bahn 
anreisen) oder das Fahrzeug an 
einer Station abholt und an ei-
ner anderen zurückgibt.

 Mietkosten

Das Spektrum der Mietpreise reicht von etwa 30 € 
bis zu mehreren 100 € pro Tag und ist stark von der 
Saison abhängig. Außerhalb der Hauptsaison sind 

Wichtige Vermieter
• ADAC-Autovermietung, 

Am Westpark 8, 81373 München, 
Tel. (01805) 31 81 81, 
www.adac.de

• Dethleffs Pro Rent, 
Rangenbergweg 34, 
88316 Isny, Tel. (07562) 98 70, 
www.prorent.de

• DRM (Deutsche Reisemobil), 
Stahlgruberring 30, 
81829 München, 
Tel. (089) 42 71 43–0, 
www.drm.de

• HYMER-rent, Holzstraße 19, 
88339 Bad Waldsee, 
Tel. (01802) 49 63 77, 
www.hymer.com

• MI-Mobile, Bahnhofstraße 50, 
73630 Remshalden, Tel. (07151) 
97 39–0, www.mi-mobile.de

• Rentmobil, Herseler Straße 14, 
50389 Wesseling, 
Tel. (02236)94 49 00, 
www.rentmobil.de

• Camper Tour & Touristik, 
Sulzbacher Straße 67, 
65760 Eschborn, 
Tel. (06196)94 08 77, 
www.campertour.de

Wohnmobil mieten
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die Preise oft um 50–60 % günsti-
ger! Für einen ausgebauten Klein-
bus muss man etwa 30–80 € 
rechnen, für ein kleineres Alko-
ven-Modell ca. 50–100 € und für 
einen luxuriöseren Integrierten 
etwa 100–200 € – jeweils pro 
Tag! Hinzu kommen oft Extrakos-
ten für Versicherung, gefahrene 
Kilometer, ca. 50–100 € für die 

Grundausstattung (Campinggas, WC-Chemikalien 
etc.) und die Endreinigung oder Aufschläge für Son-
derausstattungen (z. B. Campingmöbel).

Was Sie bei Mietmobilen beachten sollten
❏ Vergleichen Sie verschiedene Anbieter und 

fragen Sie nach Sondertarifen (z. B. Wochen-
ende, Vor-/Nachsaison, Langzeitmiete).

❏ Welche Versicherung ist im Mietpreis enthalten 
bzw. extra zu bezahlen? Haftpflicht, Teil-/Voll-
kasko? Mit welcher Selbstbeteiligung?

❏ Wie viele Frei-Kilometer/Tag sind enthalten? 
Wie viel kostet der einzelne Zusatz-Kilometer?

❏ Welche sonstigen Zusatzkosten entstehen: 
Bereitstellungspauschale, Extras, Endreinigung?

❏ Welche Kontrollen/Wartungen müssen Sie 
unterwegs durchführen (z. B. Ölwechsel)?

❏ Bis zu welcher Uhrzeit muss das Fahrzeug am 
letzten Tag zurückgegeben werden? – Achtung: 
Eine Überziehung kann u. U. sehr teuer werden!

❏ Sind alle wichtigen Vereinbarungen klar im 
Mietvertrag festgehalten?

 Fahrzeug-Übernahme

Notieren Sie sich vorher alle Fragen, die Sie bei der 
Fahrzeugübernahme stellen wollen – denn nachher 
ist es zu spät. Und vor allem sollten Sie sich für die 

Schnuppertour
Wer noch keine Erfahrung 

hat, sollte vor der ersten großen 
Reise wenigstens einmal vorher ein 

Wohnmobil für eine Kurzreise im 
Nahbereich mieten, um erste 

Erfahrungen zu sammeln.

Wohnmobil mieten
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Bildnachweis: Die Kürzel an den Abbildungen stehen für folgende Personen, 

Firmen und Einrichtungen. Wir danken für die Abdruck genehmigung.

la Laika Caravans, www.laika.it

rh  Rainer Höh

rm RMB Pilote GmbH, www.rmb-pilote.com

tr Truma Gerätetechnik, www.truma.com

va Vario mobil Fahrzeugbau GmbH, www.variomobil.de

wg Wynen Gas
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